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FERDINAND LACINA 
BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

GZ. 11 0502/292-Pr.2/94 

An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wi e n 

1010 WIEN. DEN10. Februar 1995 

HIMMELPFORTGASSE 8 

TELEFON (0222) 51433 

XIX. GP.-NR 
2-00 lAB 

~995 -02- 1 4 

ZU 22'f 1.1 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene - schriftliche 

Anfrage der Abgeordneten Franz Lafer, Dr. Haider und Genossen vom 19. Dezember 1994, 

Nr. 227/J, betreffend Zahl der Planstellen in der Verwaltung, beehre ich mich, folgendes 

mitzuteilen: 

Zu 1.:, 

Die Anzahl der zum Stichta'g 1. Dezember 1994 im Bundesministerium für Finanzen 

besch~ftigten Bediensteten ergibt sich aus folgender Aufstellung: 

Verwendungs-/Entlohnungsgruppe Verwendungs-/Entlohnungsgruppe 
Anzahl Anzahl 

A 259 P1 3 
a 9 p1 0 
B 198 P2 5 
b 11 p2 1 
C 86 P3 3 
c 94,79 p3 9 
0 20 P4 S 
d 95,04 p4 3 
E 3 PS 10 
e 30 p5 33,76 

Bedienstete nach sonstigen Rechtsvorschriften: 53 

Hiezu kommen nach Teil I Punkt 2. Absatz 3 und 4, nach Teil 111 Absatz 7 und nach Tei IV 

des Stellenplanes noch weitere 33,67 Planstellen. 
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Im Bereich der dem Bundesministerium für Finanzen nachgeordneten Dienstbehörden ergibt 

sich zum 1. Dezember 1994 folgender IST-Stand: 

Haupt-
Verw./ Finanzlandes- Bundes- Finanz- punziarungs- Österr. Brannt- Österr. Amt der 

Entl. Grp direktionen rechenamt prokuratur und Postspar- wein- Salinen Münze Summe 
Probieramt kassenamt monopol AG Österr. 

A 864,00 3.00 40,00 8,00 32,00 1,00 2,00 950,00 

a 108,00 7,00 9,00 1,00 29,00 1,00 155,00 

B 4.960,00 76,00 3,00 5,00 157,00 1,00 4,00 5.206,00 

b 483,91 37,00 5,00 2,00 104,68 5,00 637,59 

C 3.251,00 27,00 6,00 17,00 316,00 3,00 3,00 11,00 3.634,00 

c 2.312,61 46,00 21,00 5,00 490,84 10,00 2.885,45 

0 116,00 5,00 8,00 10,05 139,05 

d 903,69 68,00 17,27 8,00 240,42 1.237,38 

E 7,00 1,00 1,00 1,00 1,00 11,00 

e 54,70 13,00 1,12 1,00 10,00 79,82 

Pl 5,00 4,00 10,00 19,00 

pl 1,00 1,00 

P2 16,00 1,00 10,00 6,00 33,00 

p2 4,00 3,00 7,00 

P3 22,00 2,00 1,00 25,00 

p3 44,00 2,00 1,00 10,00 57,00 

P4 11.00 2,00 1,00 4,00 18,00 
-

p4 48,80 11,00 1,00 1,00 61.80 

P5 2,00 6,00 1,00 1.00 10,00 

pS 482,49 277,00 0,95 0,79 110,00 3,00 874,23 

Wl 26,00 26,00 

W2 3.353,00 3.353,00 

W3 728,00 728,00 

Summe 17.804,20 575,00 113,34 56,79 1.531,99 24.00 4,00 39,00 20.148.32 

Zu 2. bis 5.: 

Zunächst möchte ich festhalten, daß bereits in den letzten Jahren durch organisatorische 

Maßnahmen Planstellen eingespart werden konnten. Aus heutiger Sicht wird das 

angestrebte Einsparungsziel auch bei der Erstellung des Stellenplanes für das Jahr 1995 

annähernd erreicht werden können. Die konkreten Maßnahmen sind aber von den 

laufenden Stellenplanverhandlungen abhängig, weshalb ich um Verständnis ersuche, daß 

ich dazu derzeit keine konkreten Aussagen machen kann. 

Beilage 

.. ~ ..• 
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• 
OC::IL.AGE 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Finanzen 

folgende 

1. 

An fra g e: 

Wie hoch ist der IST-Stand der in Ihrem Ressort zum Stichtag 1. Dezember 1994 

tätigen Bediensteten, aufgegliedert nach 

Planstellenbereichen und 

Verwendungs(Entlohnungs)gruppen? 

2. In welchen Bereichen Ihres Ressorts sehen Sie die Möglichkeit, das oben genannte 

Programm tatsächlich zu erfüllen? 

3. Beabsichtigen Sie, derartige Überlegungen bereits bei der Erstellung des Stellenplans 

für das Jahr 1995 umzusetzen und eine entsprechende Reduktion der Zahl der 

Planstellen Ihres Ressorts zu beantragen? 

Wenn ja, in welchem Ausmaß und in welchen Bereichen? 

4. Werden Sie in Ihrem Ressort ein entsprechendes Konzept erarbeiten und dessen 

Umsetzung überwachen? 

5. Welche konkreten 

a) legistischen 

b) organisatorischen 

c) aIlderen 

Maßnahmen werden Sie in diesem Zusammenhang ergreifen? 

J 
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